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NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES KULTUR- UND SOZIALAUSSCHUSSES 

 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, 19.11.2024 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 21:56 Uhr 
Ort: im Sitzungssaal des Rathauses 

 

 

ANWESENHEITSLISTE 

Vorsitzender 

Becker, Christoph    

Ausschussmitglieder 

Dyroff, Lisa-Maria    
Fahn, Hans Jürgen, Dr.    
Grosch, Christoph    
Müller-Bartels, Claudia    
Oliveira Zbinden, Marina    
Pfeffer, Michael    

Stellvertreter 

Bader, Gerhard    
Deckert, Sylvia    
Münzel, Petra    
Wöber, Michael    

Weitere Mitglieder des Stadtrates 

Barth, Jörg    

Schriftführerin 

Gebler, Caroline    

Verwaltung 

Laumeister, Diana    

Gäste 

Spilger, Patricia   (zu TOP 2.1) 

 
 
 
 



Sitzung des Kultur- und Sozialausschusses vom 19.11.2024 Seite 2 
 

Abwesende und entschuldigte Personen: 

Ausschussmitglieder 

Ehrentraut, Anna Maria    
Hauck, Ellen    
Mück, Michael    
Münzel, Wolfgang    

Integrationsbeauftragte 

Holzinger, Bianca  nur öffentliche Sitzung  

Seniorenbeauftragte 

Schenck-Hofmann, Barbara    

Familienbeauftragte 

Stegmann, Kerstin    

Verwaltung 

Kampf, Uwe    
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1 Bekanntgaben  
   

2 Kinderbildung und -betreuung  
   

2.1 Schrittweise Einführung eines Rechtsanspruchs auf Betreuung für Grundschü-
lerinnen und Grundschüler ab dem Schuljahr 2026/2027; 
Fortsetzungen der Beratungen 

 

   

2.2 Bericht über die derzeitigen Kinderbildungs- und Betreuungsangebote  
   

2.3 Erlass einer Satzung für die Kindertageseinrichtungen der Stadt Erlenbach a. 
Main; 
Vorberatung und Beschlussempfehlung an den Stadtrat 

2024/2127 

   

3 Zuverdienstprojekt "Mensa - Barbarossa" in der Barbarossa-Mittelschule 
Vorberatung und Beschlussempfehlung an den Stadtrat 

2024/2146 

   

4 Projekt Zukunft; 
Zwischenbericht zum aktuellen Stand 

 

   

5 Bergschwimmbad; 
Weiterer Umgang mit dem provisorischen Familienspielplatz 

2024/2116 

   

6 Kulturveranstaltungen  
   

7 20 Jahre Riesen-Adventskalender; 
Bericht über die geplanten Aktivitäten 

 

   

8 Vereinsförderung; 
Bericht über geleistete Vereinszuschüsse im Jahr 2024 

 

   

9 Anfragen aus dem Gremium  
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Erster Bürgermeister Christoph Becker eröffnet um 19:00 Uhr die öffentliche Sitzung des Kultur- 
und Sozialausschusses. Er begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung 
und Beschlussfähigkeit des Kultur- und Sozialausschusses fest. 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 
1 Bekanntgaben  

 
Mittagsbetreuung 
Analog zu den Kindertageseinrichtungen wurden aus organisatorischen Gründen in der Mit-
tagsbetreuung „Kernzeiten“ und „Abholzeiten“ eingeführt. Die Abholzeiten sind auf folgende 
Zeiträume festgelegt: 
12:30 Uhr – 13:00 Uhr 
13:30 Uhr – 14:00 Uhr 
 
Streiter Adventszauber 
Anlässlich des Streiter Adventszaubers wurde am Samstag, 30.11.2024 das Busunternehmen 
Ehrlich Touristik mit mehreren Bustransfers von Erlenbach Bahnhof ins Stadtteil Streit beauf-
tragt. Es gibt zwei Hinfahrten um 15:40 Uhr und um 16:40 Uhr sowie zwei weitere Rückfahrten 
um 19:00 Uhr und um 20:00 Uhr. Analog zum Weinfest wird von den Fahrgästen ein Fahrpreis 
von 2 Euro pro Fahrt kassiert. Die Differenz trägt dann die Stadt Erlenbach a.Main. 
 
Pflanzaktion 
Gemeinsam mit „Plant-Man“ Karlheinz Hess pflanzten am Freitag, 15.11.2024 Kinder der KiTa 
Fröbelstraße Streuobstbäume auf einem städtischen Grundstück im Bereich Liebigstraße / Ju-
gendzentrum. 
Die Streuobstbäume sollen nicht nur den Ortseingang über die Mainhausener Straße kommend 
verschönern, sondern auch den Kindern die Möglichkeit geben eigene Äpfel zu ernten, die dann 
z.B. mit dem Obst- und Gartenbauverein Erlenbach zu Apfelsaft gekeltert werden können. 
Umgesetzt und finanziert wird die Initiative des Elternbeirats durch die Mainsite GmbH & Co. 
KG, die sehr großzügig diesen Wunsch unterstützt. 
 
  
 
 
2 Kinderbildung und -betreuung  

 
  
 
 

2.1 
Schrittweise Einführung eines Rechtsanspruchs auf Betreuung für 
Grundschülerinnen und Grundschüler ab dem Schuljahr 2026/2027; 
Fortsetzungen der Beratungen 

 

 
Diskussionsverlauf: 
 
Die Konrektorin Patricia Spilger war bei der Sitzung anwesend und erläuterte dem Gremium das 
zukünftige pädagogische Konzept der Dr.-Vits-Grundschule. Im Einvernehmen mit der Vertre-
tung der Elternschaft hat sich die Schulleitung für ein einheitliches Betreuungsangebot in einem 
möglichst offenen Modell und sich gegen die Weiterführung der bisherigen gebundenen Ganz-
tagsschule ausgesprochen.  
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Die Leiterin des Sozialreferats Diana Laumeister stellt anhand der als Anlage 1 diesem Proto-
koll beigefügten Präsentation den Sachverhalt inklusive einer Modellrechnung (Anlage 2) vor. 
 
Nach intensiver Beratung stellt Bürgermeister Christoph Becker folgenden Geschäftsordnungs-
antrag: 
 
„Der Empfehlungsbeschluss des Kultur- und Sozialausschusses vom 18.06.2024 zur Erfüllung 
des Rechtsanspruchs auf Betreuung der Grundschülerinnen und Grundschüler wird zurückge-
nommen.“ 
 
Die Gegenrede dazu hält Stadtrat Gerhard Bader. 
 
Bei der sich anschließenden Abstimmung wird der Antrag einstimmig mit 11:0 angenommen. 
 
  
 
 

2.2 
Bericht über die derzeitigen Kinderbildungs- und Betreuungsange-
bote 

 

 
Diskussionsverlauf: 
Die Referatsleiterin Diana Laumeister stellt anhand der als Anlage 3 diesem Protokoll beigefüg-
te Präsentation den Sachverhalt vor. 
 
  
 
 

2.3 
Erlass einer Satzung für die Kindertageseinrichtungen der Stadt 
Erlenbach a. Main; 
Vorberatung und Beschlussempfehlung an den Stadtrat 

 

 
Die aktuelle „Satzung für die Kindertageseinrichtungen der Stadt Erlenbach a. Main“ vom 
25.11.2005 ist seit 01.09.2006 in Kraft getreten und wurde seither nicht an die zwischenzeitlich 
teilweise veränderten Rahmenbedingungen angepasst. 
 
Daher empfiehlt es sich, eine komplett überarbeitete Satzung neu zu beschließen und die alte 
Satzung zu ersetzen, anstatt eine Änderungssatzung zu erlassen. 
 
Diskussionsverlauf: 
Die Referatsleiterin Frau Laumeister stellt die wesentlichen Eckpunkte des Satzungsentwurfs 
vor. Der Satzungsentwurf ist diesem Protokoll als Anlage 4 beigefügt. 
 
Rechtslage: 
 
Gemäß § 2 Ziffer 8 der Geschäftsordnung ist der Stadtrat für den Erlass, die Änderung und die 
Aufhebung von Satzungen und Verordnungen zuständig. 
 
Beschluss: 
 
Beschlussempfehlung an den Stadtrat: 
 
Die Satzung für die Kindertageseinrichtungen der Stadt Erlenbach a. Main wird in der vorgeleg-
ten Fassung beschlossen. Sie tritt am 01.01.2025 in Kraft. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 11  Nein 0  Anwesend 11   
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3 
Zuverdienstprojekt "Mensa - Barbarossa" in der Barbarossa-
Mittelschule 
Vorberatung und Beschlussempfehlung an den Stadtrat 

 

 
Der BRK Kreisverband Miltenberg-Obernburg hat sich zum Ziel gesetzt, die berufliche Integrati-
on von benachteiligten Menschen zu fördern. In diesem Zusammenhang entstand die Idee der 
Einrichtung eines Zuverdienstbetriebes an der Barbarossa-Mittelschule, in dem niedrigschwelli-
ge, tagesstrukturierende Beschäftigungsmöglichkeiten für Menschen mit Behinderungen ge-
schaffen werden. Projektziele sind neben der beruflichen Integration und der Hinführung zu ei-
ner Tagesstruktur auch die Sicherstellung der sozialen Teilhabe. 
 
Konkret beabsichtigt das Projekt  

 die Zubereitung von Kaltspeisen für den Pausenverkauf, 

 die Übernahme des Pausenverkaufs (1. und 2. Pause), 

 die Ausgabe des durch einen regionalen Anbieter gelieferten warmen Mittagessens in 3 
Zeitfenstern für die Schülerinnen und Schüler der OGTS, 

 tägliche Geschirrreinigung und 

 eine kindgerechte Gestaltung und Dekoration der Mensa 
unter ständiger fachlicher Aufsicht anzubieten. 
 
Nach erfolgreicher Etablierung ist eine Erweiterung der Dienstleistung (Pausenverkauf der her-
gestellten Kaltspeisen) auch für die Dr.-Vits-Grundschule vorstellbar. 
 
Aktuell übernimmt der regionale Anbieter des warmen Mittagessens auch den Pausenverkauf 
und die Ausgabe des warmen Mittagessens an der Barbarossa Mittelschule. Am 25.09.2024 
teilte dieser der Schulleitung mit, den 2. Pausenverkauf ab 07.10.2024 aus Rentabilitätsgründen 
einzustellen. Seitdem findet nur noch ein Pausenverkauf statt. 
 
Finanziert werden soll das Zuverdienstprojekt „Mensa – Barbarossa“, neben den erwarteten 
Verkaufserlösen, durch den Bezirk Unterfranken, der das Projekt in der Sitzung des Sozialhil-
feausschusses am 06.11.2024 bewilligt hat, und der Stadt Erlenbach a.Main, die – wie bisher – 
die Kosten der Essensausgabe des warmen Mittagessens incl. Vor- und Nachbereitung der 
Küche übernimmt. Der Kostenbeitrag der Stadt Erlenbach a.Main beläuft sich auf 21.000 € / 
Jahr (1.750 € / Monat. Bisheriger Kostenaufwand für die Essensausgabe: 1.700 € / Monat), so-
wie die Erlaubnis zur kostenfreien Nutzung der vorhandenen Mensa der Barbarossa-
Mittelschule. 
 
Diskussionsverlauf: 
Die Referatsleiterin Diana Laumeister erläutert den Sachverhalt. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die Kosten übersteigen geringfügig die bisherigen Ausgaben für die Essensausgabe um 600,00 
€ (21.000 € / Jahr neu gegen 20.400 € / Jahr bisher). Das Leistungsspektrum erweitert sich im 
Gegenzug um den 2. Pausenverkauf. Diese Kosten sind bisher bereits im Haushalt enthalten 
und werden auch in den kommenden Jahren eingestellt. 
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Beschluss: 
 
Empfehlungsbeschluss an den Stadtrat 
 
Die Stadt Erlenbach a.Main unterstützt das Zuverdienstprojekt „Mensa – Barbarossa“ ab 
01.04.2025 durch die kostenfreie Bereitstellung der Mensa incl. Küche sowie der Übernahme 
der Kosten für die Essensausgabe des angelieferten warmen Mittagessens in Höhe von derzeit 
21.000 €. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 11  Nein 0  Anwesend 11   
 
 

4 
Projekt Zukunft; 
Zwischenbericht zum aktuellen Stand 

 

 
Diskussionsverlauf: 
Der Jugendbeauftragte Ralf Diener stellt anhand der als Anlage 5 diesem Protokoll beigefügten 
Präsentation den Sachverhalt vor. 
 
  
 
 

5 
Bergschwimmbad; 
Weiterer Umgang mit dem provisorischen Familienspielplatz 

 

 
In der Bau- und Umweltausschusssitzung vom 15.06.2021 wurde beschlossen, dass der beste-
hende Kinderspiel- sowie der Beachvolleyballplatz innerhalb des Bergbades auch außerhalb 
der Schwimmbadsaison den Familien zur Verfügung gestellt werden soll. 
Diese Maßnahme, auch resultierend aufgrund der Abstandsregeln während der Corona-Zeit 
startete dann im September 2021 als „Pilotprojekt“. Es wurde damals schon festgelegt, dass 
beobachtet werden soll, ob dies durch die Bevölkerung angenommen wird. 
 
Nachdem dieses Angebot außerhalb der Schwimmbadsaison kaum bis gar nicht in Anspruch 
genommen wird schlägt die Verwaltung vor, ab sofort auf diese Erweiterung zu verzichten. Im 
Stadtgebiet stehen ausreichend Kinderspielplätze zur Verfügung. 
 
Außerdem ist die Einrichtung des Platzes nach Saisonende mit einem relativ hohen Personal-
aufwand verbunden, weil Bauzäune aufgestellt werden müssen, die diesen Bereich zur Liege-
fläche des Bergschwimmbades abtrennt. Im Frühjahr müssten diese dann wieder entfernt wer-
den. 
 
Diskussionsverlauf: 
 
Die Leiterin des Referates Wirtschaft, Kultur und Tourismus Carolin Gebler stellt den Sachver-
halt vor. 
 
Beschluss: 
 
Auf die ganzjährige Einrichtung eines „Familienspielplatzes“ unter Einbeziehung des Kinder-
spiel- und des Beachvolleyballplatzes des Bergschwimmbades sowie des angrenzenden Grill-
platzes, der Toilettenanlage und des Weinfestplatzes wird zukünftig wieder verzichtet. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 11  Nein 0  Anwesend 0   
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6 Kulturveranstaltungen  

 
Diskussionsverlauf: 
 
Die Leiterin des Referats Wirtschaft, Kultur und Tourismus, Caroline Gebler, stellt anhand der 
als Anlage 6 diesem Protokoll beigefügten Präsentation den Sachverhalt vor. 
 
  
 
 

7 
20 Jahre Riesen-Adventskalender; 
Bericht über die geplanten Aktivitäten 

 

 
Diskussionsverlauf: 
 
Die Leiterin des Referats Wirtschaft, Kultur und Tourismus, Caroline Gebler, berichtet, dass in 
diesem Jahr das Jubiläum „20 Jahre Erlenbacher Riesen-Adventskalender“ gefeiert werden 
kann. 
Aus Gründen der Wirtschaftlichkeit und Effizienz wurde bei der Planung auf kostenintensive 
Veranstaltungen verzichtet. 
 
Dennoch soll mit folgenden Aktivitäten auf das besondere Jubiläum aufmerksam gemacht wer-
den: 
 

1.) Foto-Selfie-Wand 
Hierzu wurde das Grafikbüro Werner Hillerich beauftragt. Es gibt eine relativ kosten-
günstige Möglichkeit, eine Selfie-Wand auf einem Bauzaun aufzuspannen. Die Selfie-
Wand kann auch bereits jetzt in Nähe des Rathauses aufgestellt und somit bei anderen 
Veranstaltungen als grundsätzlicher Veranstaltungshinweis verwendet werden. 

 
2.) Beleuchtung des Baumes am Rathaus mit LED-Sternen 

Hierzu wurden Kostenangebote bei der Fa. Essert Illuminationen, Eichenbühl eingeholt. 
Weil hierzu kein Ansatz im Haushalt vorgesehen war, wird auf die „mitwachsende LED-
Lichterkette verzichtet und nur eine Beleuchtung mit 10 LED-Sternen beschafft zum 
Preis von rund 1.800 €. Diese ist aufgrund der Lieferzeit schon bestellt. 
 

3.) Weihnachtsmarkt vom 13. bis 15. Dezember 2024 
Erstmals soll auf dem Gelände des Erlenbacher Riesen-Adventskalender noch ein 
Weihnachtsmarkt unter dem Motto „Fair und Regional“ mit etwa 8 Buden und 2 
Foodtrucks am Wochenende 13. bis 15. Dezember 2024 aufgebaut werden. Bisher ha-
ben sich verschiedene Kunsthandwerker aus der Region angemeldet. Öffnungszeiten 
mit einem Programmangebot für die ganze Familie sind wie folgt geplant: Freitags von 
18:00 bis ca. 20:30 Uhr, samstags von 16:00 bis ca. 20:30 Uhr, sonntags von 16:00 bis 
ca. 20:30 Uhr 
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8 
Vereinsförderung; 
Bericht über geleistete Vereinszuschüsse im Jahr 2024 

 

 
Diskussionsverlauf: 
 
Bürgermeister Christoph Becker stellt anhand der als Anlage 7 diesem Protokoll beigefügten 
Präsentation den Sachverhalt vor. 
 
  
 
 
9 Anfragen aus dem Gremium  

 
Es gibt keine Anfragen aus dem Gremium. 
 
  
 
 
 
 
Erster Bürgermeister Christoph Becker schließt um 21:56 Uhr die öffentliche Sitzung des Kultur- 
und Sozialausschusses. 
 
 
 
 
 
 

Christoph Becker    Caroline Gebler 
Erster Bürgermeister    Schriftführerin 

 


